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In einer parlamentarischen Diskussion am Mittwoch sagte die deutsche Außenministerin Annalena Baerbock, dass Berlins
Antwort auf die „America first“-Agenda des designierten US-Präsidenten Donald Trump ein „vereintes Europa“ mit
Deutschland an der Spitze sein sollte.

Wenn die USA jetzt sagen sollten: „America first!“, kann unsere Antwort also nicht lauten: „Germany first!“, wie
ich zum Teil gehört habe, sondern die Antwort auf „America first!“ muss lauten: „Europe united!“ – mit einem
starken Deutschland, das bereit ist, zu führen, Verantwortung zu übernehmen für den Frieden in Europa, für die
Menschen in unserem Land, ob alt oder jung, groß oder klein, so wie es die Menschen gezeigt haben.
– Annalena Baerbock

Die Vereinigten Staaten von Europa wurden prophezeit: Was die Klar&Wahr im September 1967 vorausgesagt hat,
geschieht jetzt vor unseren Augen:

Der Ruf nach einer politischen Union in Europa wird lauter werden, und schon bald werden wir erleben, wie sich
der Gemeinsame Markt zu den Vereinigten Staaten von Europa entwickelt.

Auch die Rolle Deutschlands in dieser prophezeiten Union wurde vorhergesagt.

Deutschland wird unweigerlich als Führer eines geeinten Europas hervortreten.
– Plain Truth, November-Dezember 1954

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie unseren Trends-Artikel „Warum die Posaune Europas laufendes Einigungsprojekt
beobachtet“.
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/europas-laufendes-einigungsprojekt

	Baerbock fordert ein geeintes Europa gegenüber Trump

